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Nr 7
Der Expatriirungsparagraph

Nachdem wir geſtern geſehen haben daß die in Sachen des
neuen Sozialiſtengeſetzes zu treffende Entſcheidung in erſter
Reihe bei der nationalliberalen Fraktion ſteht gehen wir heute
u dem Nachweiſe über daß gerade dieſe Fraktion denZringendſten Anlaß hat den beabſichtigten Verſchärfungen der

Ausnahmemaßregel und insbeſondere dem Expatriirungs
paragraphen einen unbeugſamen Widerſtand entgegenzuſetzen
Um dieſen Nachweis in möglichſt ſchlüſſiger Weiſe führen zu
können wird es nöthig ſein ſich auf den Standpunkt zu ſtellen
den die nationalliberale Fraktion bisher gegenüber dem So
zialiſtengeſetze eingenommen hat auf den Standpunkt alſo
welcher dies Geſetz als eine leidige aber unausweichliche
Nothwendigkeit anerkennt Natürlich machen wir dieſen
Standpunkt dadurch nicht zu unſerem eigenen wir ſetzen ihn
nur voraus um zu beweiſen daß ſelbſt von dieſem Boden
aus der Expatriirungsparagraph zu verwerfen iſt

Von nationalliberaler Seite wird zugeſtanden ſo dieſer Tage
noch von der Nationalliberalen Korreſpondenz daß der be
kannte S 28 welcher vom kleinen Belagerungszuſtand und von
der zunächſt auf einzelne Ortſchaften beſchränkten Ausweiſungs
befugniß der Polizei handelt ebenſo die ſchärfſte wie die in
ihrer Wirkung zweifelhafteſte Beſtimmung des Sozialiſten
Geſetzes iſt Es liegt nicht der geringſte Beweis vor daß die
Entwickelung der ſozialdemokratiſchen Partei in Berlin und

amburg in Leipzig und Frankfurt a M nach der Ver
ängung des kleinen Belagerungszuſtandes eine andere geworden
ſt als ſie vor derſelben war Hunderte ſind ausgewieſen aber

Tauſende ſind an deren Stelle getreten Alle dieſe Städte ge
I nach wie vor zu den feſteſten Sitzen der revolutionären

rbeiterpartei Ja man muß ſagen jener Paragraph des
Sozialiſtengeſetzes hat theilweiſe die Wirkung von deſſen
übrigen Beſtimmungen völlig aufgehoben ein Umſtand der
ihn den Freunden der Ausnahmemaßregel doch am wenigſten
empfehlen kann Jn den Sammlungen für die Frauen und
Kinder der Ausgewieſenen hat ſich die zunächſt völlig zer
trümmerte Organiſation der Partei wieder von neuem ent
wickelt dieſe Thatſache läßt ſich geſchichtlich nachweiſen und
iſt jüngſt auch in einer amtlichen Denkſchrift der Regierung
anerkannt worden Der ſehr bedenkliche und zweiſchneidige
Charakter des S 28 iſt damit wohl genügend nachgewieſen es
fragt ſich ſomit ob die Erweiterung deſſelben zu einem Expa
triirungsparagraphen daran etwas beſſern kann

Es liegt nun ſchon an ſich ein gewiſſer Widerſpruch darin
wenn man ſozuſagen ein nicht ſowohl als wirkungslos denn
als zweckwidrig erprobtes Heilmittel dadurch wirkſam machen
will daß man einfach die Doſis verdoppelt Die nächſte
Wahrſcheinlichkeit iſt dann doch daß man nur die zweckwidrige
Wirkung verſchärft Allein ſieht man auch davon ab ſo wird
man abzuwägen haben wie ſich nach Einführung des Ex
patriirungsparagraphen der alsdann beſtehende Zuſtand von
dem gegenwärtigen unterſcheidet Da iſt denn einerſeits zu
erwägen daß die geplante Maßregel an ſchroffem Widerſpruche
gegen die Grundſätze des modernen Staatsrechts an Gehäſſig
keit des moraliſch politiſchen Eindrucks den S 28 des Sozialiſten
geſetzes noch weitaus überragt während ihre praktiſche irkung
eine nicht viel andere ſein würde als der bisherige kleine Be
lagerungszuſtand ſchon ausgeübt hat Denn von den bisher
Ausgewieſenen hat der weitaus größte Theil wir glauben nicht
d irren wenn wir ſagen neun Zehntel längſt dem Deutſchen

eiche den Rücken gekehrt und lebt im Auslande um von
dort aus eine vielfach gefährlichere und wirkungsvollere Agitation
zu betreiben als er im Inlande jemals betrieben hat Eine

m Taienpredigten
I

Amerikaniſche und deutſche Frauen
Alle Kenner Amerikas ſtimmen in dem Urtheil überein daß

die Art und Stellung der Frauen eine der merkwürdigſten
Eigenthümlichkeiten der neuen Welt ausmache Während nun
aber die einen von der e der Tüchtigkeit den Rechten
und Freiheiten der Amerikanerin nicht genug Rühmens machen
können und von ihr als dem Weibe der Zukunft prophezeien

n die andern den Kopf über die verwöhnten herrſch
üchtigen emanzipirten Damen von drüben und preiſen in

allen Tonarten die alten ewig jungen Vorzüge der deutſchen
Frau Vielleicht thäte man beſſer die Unterſchiede that

u feſtzuſtellen und ſo unbefangen wie möglich zu

In Deutſchland iſt Ueberfluß an Mädchen in Amerika
herrſcht vermöge der überwiegend männlichen Einwanderung
mehr Nachfrage als Angebot in weiblichen Weſen Daraus
ergiebt ſich die nothwendige Gewöhnung einer zarteren rückſichtvolleren Behandlung der Frauen Sieſelbe zeigt ſich ſchon

in der Erziehung welche darauf ausgeht dem jüngſten Mädchen
ein Bewußtſein ſeiner Geſchlechtswürde beizuvringen Die
Unverletzlichkeit der weiblichen Ehre iſt ſo allgemein anerkannt B
daß eine junge Dame ohne männlichen Schutz durchs Land
reiſen kann ohne Zudringlichkeit und Gefahren fürchten zu

müſſen Unverſchämtheit und Gewaltthat würden augenblicklich
die entſchiedenſte Zurückweiſung und härteſte Strafe nach ſich
zen Demgemäß verbietet die Sitte jede unbefugte An
Haherung eines Mannes an eine fremde Dame etwa durch
Anknüpfüng einer Unterhaltung im Eiſenbahnwagen Hier
wie im Omnibus und auf der Pferdebahn auf der Straße
im Hotel im geſelligen Verkehr überall ſind die Damen die

Bevorzugten denen jedermann Platz macht hilfreiche Hand
et zlegenbeiten aus dem Wege räumt Wer mit Frau

nd Töchtern reiſt hat dadurch Anſpruch auf beſſere Zimmer
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Ausnahme bilden allerdings einige der älteſten und an
geſehenſten Führer der Partei wie Bebel und Liebknecht allein
nach den bisherigen eben angedeuteten Erfahrungen wäre es

eradezu widerſinnig anzunehmen daß die Verbannung dieſerMänner ihren ſeit Jahrzehnten feſtbegründeten Einfluß auf
die ſozialdemokratiſchen Maſſen ſchwächen und nicht vielmehr
ſtärken ſollte Und ſelbſt wenn man den angeſtrebten Zweck
erreichte ſo wäre es noch ſehr fraglich ob die beſtehende Ge
ſellſchafts und Staatsordnung damit einen Gewinn erzielte
denn die Erben der Bebel und Liebknecht würden nicht die
Finn und Körner ſondern die Moſt und Peukert ſein
Darüber kann ſich niemand täuſchen der auch nur einige
Fühlung mit der Stimmung in Arbeiterkreiſen hat

Wäre es nun gar richtig was vielfach behauptet wird daß
der Expatriirungsparagraph ſich in erſter Reihe gegen die
ſozialdemokratiſchen Reichstagsabgeordneten richten ſolle nun
ſo wäre das ein letzter Grund denſelben unter allen Um
ſtänden abzulehnen Ein derartiger Verſuch den Arbeitern
das Wählen zu verleiden könnte allerdings wohl ſein nächſtes
Ziel ſehr leicht erreichen aber die unheimliche Stille die
danach eintreten würde wäre hundertmal mehr zu fürchten
als die aufreizendſten Reden welche die ſozialdemokratiſchen
Volksvertreter nur irgend halten können Wagt man das
allgemeine Wahlrecht nicht unmittelbar anzutaſten und
es ſind ſehr gute Gründe welche von einem ſolchen Wagniß
abſchrecken ſo darf man ihm auch nicht hinten herum ein
Bein ſtellen wollen Das iſt keineswegs ungefährlicher ſondern
höchſtens unwürdiger Wir betonen ausdrücklich daß die
Regierung ſelbſt eine ſolche Abſicht bisher noch nicht bekundet
hat aber offiziöſe Stimmen haben es allerdings gethan und
die bloße Möglichkeit daß der Expatriirungsparagraph zur
Ausweiſung ſozialdemokratiſcher Abgeordneter benutzt werden
könnte müßte allein ſchon genügen ihn von der Schwelle
abzuweiſen was ſeitens der nationalliberalen Partei hoffentlich
auch geſchehen wird

Politiſche Ueberſicht
Die Times bemerkt zu dem von der Britiſchen Oſt

afrikaniſchen Geſellſchaft mit dem Sultan von
Sanſibar getroffenen Abkommen Hoffentlich wird die
britiſche Regierung dafür geſorgt haben daß das kürzlich
zwiſchen dem Sultan von Sanſibar und der Britiſchen Oſt
afrikaniſchen Geſellſchaft abgeſchloſſene Abkommen ſo klar ab
gefaßt iſt daß Streitigkeiten mit eingeborenen oder europäiſchen
Mächten in Zukunft ausgeſchloſſen ſind Der Kampf um
neue Märkte welcher den treibenden Beweggrund in der
Kolonialpolitik Deutſchlands und Frankreichs bildet iſt auch
von größtem Intereſſe für das Vereinigte Königreich Wo
die britiſche Flagge weht herrſcht immer Freiheit des Handels
daſſelbe aber läßt ſich nicht ſagen von den überſeeiſchen Be
ſitzungen anderer Mächte Schutzzolllehren haben die kräftigſten
Befürworter von Koloniſationsplänen in den europäiſchen
Staaten inſpirirt und es iſt daher völlig unmöglich daß es
dem britiſchen Handel geſtattet ſein wird ſich frei zu bewegen
in Häfen welche anderen Nationen gehören ſelbſt wenn die
Schiffe und der letzteren nicht benachtheiligt werden
in irgendeinem Strich Landes welcher unter der Botmäßigkeit
Englands ſteht Es iſt daher ſehr befriedigend zu vernehmen
daß die Britiſche Oſtafrikaniſche Geſellſchaft ein Abkommen
hat treffen können wonach die britiſche Jntereſſenſphäre in
Oſtafrika aufgrund des jüngſt in Deutſchland geſchloſſenen
Vertrages beſtimmt worden iſt Die Deutſchen ſind unſere
Freunde und Bundesgenoſſen obgleich wir ihre Schutzzoll

aufmerkſamere en gern als der einzelne Mann Jn den
rGaſthäuſern haben die Frauen beſondere Eingänge Geſell

ſchaftsräume und Speiſezimmer Es wird keinem Amerikaner
einfallen in Geſellſchaft der Damen zu rauchen Hingegen
darf die fremdeſte Dame von jedem Manne er ſei wer er
wolle kleine Gefälligkeiten und Zuvorkommenheiten ohne
weiteres beanſpruchen Ritterliches Benehmen gegen das weib
liche Element iſt der amerikaniſchen Männerwelt in Fleiſch
und Blut übergegangen während unſere deutſche Galanterie
nach ehe Muſter oft nichts beſſeres iſt als ein
täuſchender Firniß unter welchem ſich ſobald es ungeſtraft
geſchehen darf der männliche Egoismus einer gewiſſen Rück
ſichtloſigkeit und Derbheit zeigt

Schwere körperliche Arbeit muthet man drüben den Frauen
aller Stände nicht entfernt in dem Maße zu wie bei uns
Ein Amerikaner war außer ſich vor Entrüſtung als er in
einer deutſchen Stadt eine Arbeiterfrau mit einem Hunde zu
ſammen einen Handwagen ziehen ſah Es wäre barbariſch
der Magd zuzumuthen ſie ſolle ihrem Herrn die Stiefeln
putzen nicht einmal die Negerin unterzieht ſich willig
dieſem in jedem deutſchen Hauſe ſelbſtverſtändlichen alltäg
lichen Dienſt

Dieſe Freiſprechung der Frauen von niedrigen körperlichen
Beſchäftigungen ſchließt nun aber keineswegs eine grundſätzliche

eſchränkung der weiblichen Erwerbsthätigkeit ein im Gegen
theil das deutſche Vorurtheil gegen berufsmäßige Selbſt
ſtändigkeit der Frauen iſt drüben ſo gründlich beſeitigt daß
verheiratheten und unverheiratheten Damen nahezu jede ge
ſchäftliche wiſſenſchaftliche künſtleriſche amtliche Berufs
ausübung offen ſteht es giebt weibliche Kaufleute Rechts
anwälte Aerzte und Prediger und man ſagt daß ſie an
Kenntniſſen Zuverläſſigkeit Erfolgen manchen männlichen
Berufsgenoſſen übertreffen Während man in Deutſchland
von dem Verſuch weibliche Hilfskräfte im Poſt und
Telegraphendienſt zu verwenden bald zurückgekommen iſt

e in Amerika tauſende weiblicher Beamten ihre Ver
orgung
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politik weder nützlich für ſie ſelbſt noch gerecht gegen
andere finden Aber es iſt weiſe i e jetzt
im Hinblick auf die Möglichkeit künftiger Streitigkeiten zu
ordnen

Nach Meldungen aus Konſtantinopel finden gegenwärti
große Truppen Konzentrationen bei Adrianope
und Kumanowo ſtatt Fürſt Ferdinand von Bul
garien richtete am 31 Dez eine telegraphiſche Neujahrs
Gratulation an Kaiſer Franz Joſef mit der Unterſchrift
Ferdinand prince de Bulgarie Der Kaiſer ließ durch

den Oberhofmeiſter Fürſten Hohenlohe danken jedoch unter
der Adreſſe Seiner Hoheit dem Prinzen Ferdinand von
SachſenKoburg

Es beſtätigt ſich daß einige Regierungen von Spanien die
Mittheilung bezüglich des Zuſammentritts der Konferenz
wegen Marokkos erhalten haben Es konnte aber bei der
Mittheilung noch kein beſtimmter Tag für die Eröffnung der
Konferenz angegeben werden die indeſſen für Januar wahr
ſcheinlich bleibt Die Regierungen werden vorausſichtlich wieder
wie 1880 durch ihre Geſandten oder Botſchafter in Madrid
vertreten ſein

Der Florentiner Zwiſchenfall Eindringen von ita
lieniſchen Beamten in das franzöſiſche Konſulat kann als
endgiltig erledigt gelten ſeitdem die Abſetzung der beiden
ſchuldigen Beamten angekündigt iſt

Seit längerer Zeit iſt von Beſtrebungen die Rede welche
darauf gerichtet ſind zwiſchen England und dem
Vatikan wieder eine diplomatiſche Verbindung her
zuſtellen Wie es ſcheint treten dieſe Beſtrebungen jetzt mehr
in den Vordergrund und ſie werden vielleicht zum Ziele führen
Wenigſtens wird aus London unterm 6 d telegraphiſch
meldet daß der Herzog von Norfolk der im Laufe dieſer
Woche von der Königin und von Lord Salisbury empfangen
worden war am Freitag früh mit Mittheilungen der
Königin an den Papſt von London nach Rom ab
gereiſt iſt

Wie der römiſche Korreſpondent des Daily Chronicle
mittheilt wird gegenwärtig eine Sammlung von Auszügen
aus den Hirtenbriefen der Biſchöfeangefertigt um den Beweis zu liefern daß die Biſchöfe von
einem unkatholiſchen und revolutionären Geiſte beſeelt ſind
Sollte ſich dieſes erweiſen ſo wird der Papſt eine geheime
Vermahnung an die Biſchöfe richten

Nach einer Meldung des Graſchdanin iſt die Kommiſſion
unter Vorſitz des Grafen Pahlen welche ſich in Rußland
ſeit Jahren mit der Judenfrage beſchäftigt zu dem Schluſſe

rer man ſolle den Juden geſtatten in ganz Rußland zu
wohnen

Deutſches Reich
Berlin 6 Jan Se Maj der Kaiſer nahm heute vor

mittag zunächſt den Vortrag des Ober Hof und Hausmarſchalls
Grafen Perponcher entgegen und empfing ſpäter den Vorſteher
der Geheimen Kriegskanzlei im Kriegsminiſterium Oberſt Brix
welcher dem Kaiſer die fertig geſtellte neue Rang und Quartier
liſte für das Jahr 1888/89 überreichte Nachmittags arbeitete
der Kaiſer noch längere Zeit allein und hörte vor der Tafel den
Vortrag des Staatsſekretärs des Aeußern Grafen S von
Bismarck Der Reichsanzeiger meldet Se Majeſtätder Kaiſer und König ſind durch leichte Erkältungs
erſcheinungen in den letzten Tagen am Ausfahren verhindert
worden Die Kaiſerin unternahm geſtern nachmittag eine
Ausfahrt und beſuchte gelegentlich derſelben das Auguſta Hoſpital

Längſt ſind die Amerikanerinnen darauf aus ſich das
Stimmrecht in Angelegenheiten der Gemeinde des Staates
und der Kirche zu ſichern und nicht wenige Körperſchaften
haben zen Bürgerinnen die Rechte der Bürger bereits ein
geräumt

Der Grundſatz alſo von welchem man bei der Erziehung
Behandlung und Stellung der Frau ausgeht iſt augen
ſcheinlich der einer völligen und uneingeſchränkten Gleich
berechtigung mit dem Mann Es wäre ebenſo voreilig dieſes
Beſtreben in Bauſch und Bogen zu verdammen wie thöricht
ſeine Durchführung auf deutſchem Boden zu verlangen und zu
betreiben Die dortigen Zuſtände ſind ebenſogut auf geſchicht
licher Grundlage erwachſen wie die hieſigen obwohl der Lauf
der Entwickelung drüben ein ungleich kürzerer und ſchneller
geweſen iſt als hüben Eine Amerikanerin mit raſcher Hand
dem mütterlichen Boden ihres Heimathlandes enthoben und in
deutſche Erde verpflanzt würde eine ebenſo unglückliche Figur
ſpielen wie eine Deutſche die mit allen Einflüſſen und Ueber
lieferungen ihrer vaterländiſchen Umgebung behaftet ſich
unvermittelt in das Getriebe des amerikaniſchen Frauenlebens
verſetzt fände Das unterliegt keinem Zweifel daß unſere
Frauen und Töchter in Rührigteit Selbſtändigkeit Aus
weitung des Geſichtskreiſes von den Schweſtern der neuen
Welt manches lernen können eine andere Frage iſt die ob
auf der ſteileren Höhe und in der rauheren Luft der
Oeffentlichkeit die weibliche Anmuth und Liebenswürdigkeit
ungefährdet und unbeſchädigt bleiben Wäre Goethe ein
Amerikaner geweſen ſo hätte er vermuthlich ſein berühmtes
Wort über den Beruf der Frau in das andere umgeändert
herrſchen lerne beizeiten das Weib nach ſeiner Beſtimmung
Eins ſcheinen in der That die Amerikanerinnen bei ihren An
ſprüchen Gewohuheiten und Emanzipationsgelüſten nicht ge
nügend zu beachten daß die Natur dem weiblichen Weſen
Grenzen ſeiner Bethätigung geſteckt hat die es nicht ungeſtraft
überſchreiten darf



Auch heute nachmittag machte die Kaiſerin wieder eine längere
Spazierfahrt Das Befinden des Kronprinzen iſt un
verändert eine Ausfahrt iſt z bedeckten Himmels und kühler
Witterung heute nicht beabſichtigt Die Meldung daß DeMoritz Schmidt nach San Remo gert ſei erweiſt ſich als
eine Verwechſelung mit einem anderen Arzt gleichen Namens
der aus der Schweiz kommend nach San Remo gereiſt ſei um
dem Kronprinz i neues Heilverfahren vorzuſchlagen Nach einer
Nachricht der Nat Ztg von dort ſei der betr Arzt in der
That auch vom Kronprinzen empfangen worden Prinz
Wilhelm beſuchte geſtern nachmittag die Majeſtäten und ver
weilte dann längere im Finanzmiuiſterium Der Prinz über
nachtete im hieſigen königl Schloſſe und fuhr heute früh zur Ab

ltung einer Jagd von hier nach Belitz Morgen gedenkt der
73 an der königl Hohagd auf Haſen auf den Feldmarken

bei Buckow theilzunehmen zu welcher außerdent noch zablreiche
Einladungen ergangen ſind An

Eine günſtige koloniälpolitiſche Nachricht kommt aus Kap
ſtadt von wo das folgende vom 5 d datirte Telegramm
vorliegt Aus Waifiſchbat wird gemeldet Das Schiff der
Deutſch Weſt Afrikaniſchen Compagnie die Brigg
Adolph Kapitän Stöcktus iſt wohlbehalten hier eingetroffen

die Central Faktorei und Export Schlächterei
werden errichtet Die erſte Expedition iſt von ihrer
Reiſe nach dem Innern ebenfalls nach der Walfiſchbai zurück Jewählt worden
gekehrt s

Mit der Frage der Abzahlungsgeſchäfte hat ſi
kürzlich auch die leipziger Gewerbekam mer beſchäftigt
und dabei beſchloſſen zu befürworten daß dieſe Geſchäfte ſo
weit ſie ſich nicht ausſchließlich mit dem Verkaufe techniſcher
Hufsmaſchinen beſchäftigen dem 34 der Reichsgewerbe
ordnung unterſtellt alſo mit den Pfandleihgeſchäften auf gleiche
Stufe geſtellt werden mögen oder falls dies nicht augeht
durch gerichtliche Entſcheidung die Rechtsgiltigkeit der Leih
kontrakte einheitlich feſtgeſtellt werde

Im neueſten Heft der Conrad ſchen Jahrbücher für
Nationalökenomie und Statiſtik Verlag von
G Fiſcher in Jena erörtert Reg Aſſeſſor Kurt v Rohr
ſcheidt die Frage des Brotverkaufs nach Gewicht Er
befürwortet unter Darlegung der geſchichtlichen Entwickelung
der Vorſchriften über den Brotverkauf und des praktiſchen Be
dürfniſſes die geſetzliche Anordnung des Verkaufs nach Gewicht
findet aber den bekannten Antrag Loh ren nicht zweck
entſprechend Ueber dieſen Antrag bemerkt der Verfaſſer

Der Antrag bietet zum Theil zu wenig und zum Theil zu
viel Hierher gehört die Beſtimmung daß geeignete Perſonendurch Zerſchneiden einzelner Brote ſich überzeugen ſollen ob

nur gehörig ausgebackenes und geſundes Brot feilgehalten wird
Abgeſehen davon daß ſich durch das Zerſchneiden der Waare
allein nicht mit Sicherheit wird feſtſtellen laſſen ob das Brot
geſund iſt fondern dies erſt durch Genuß und pprluchang zu
ermitteln iſt würde durch das Zerſchneiden an ſich unter Um

e den Bückern ein materieller Schaden entſtehen Eine
olche Schädigung trüge den Charakter der Expropriation und

und könnte nach eivilrechtlichen und verfaſſungsmäßigen Grund
ſätzen nicht ohne Leiſtung von Schadenerſatz geſchehen Aber
auch ſonſt würde hierdurch auf die Bäcker ein zu großer Druck
ausgeübt der ſie unter Umſtänden verhindern dürfte die An
ſpruche ihrer Kunden voll zu befriedigen Was iſt ein gehörig
ausgebackenes Brot Es iſt eine Thatſache daß manche Kon
ſumenten daſſelbe weniger ausgebäcken wünſchen als andere
Eine dahingehende Kontrolle würde zu unendlichen Streitig
keiten und eben weil der Bäcker gezwungen werden könnte
gegen ſein und das Jntereſſe bezw die Wünſche ſeiner Ab
nehmer zu backen zu Verdrießlichkeiten und Mühſeligkeiten
kühren die bei einer ſolchen gewerblichen Reform wie die an
geſtrebte nach Möglichkeit vermieden werden müſſen Auf
der andern Seite ſcheut ſich der Antrag die vollen Konſequenzen
der Gewichtsbäckerei zu ziehen Er fordert zwar daß das Brot
nur in beſtimmten Gewichtsgrößen ausgebacken wird erhebt
aber dieſe Forderung nicht zum Zwange ſondern ſchreibt in
s 74 vor daß die Bäcker beim Verkauf das am Gewicht Fehlende
entweder vollſtändig beilegen oder vom Preiſe in Abzug bringen
ſollen Hiernach kann es kommen daß wenn an dem Kilo
Brote 100 g fehlen der Konſhment ein Stück ausgeſchnittenes
Brot zugelegt bekommt woran ihm in vielen Fällen nichts gelegen ſein wird z B wenn er abends kauft und das beigelegte
Stück nicht mehr verwenden kann Andererſeits fehlt aber dem
Publikum jede Kontrolle ob es richtiges Gewicht erhalten hat
Oder doch Der genannte Paragraph beſtimmt nämlich weiter
daß der Bäcker jedem Käufer das Brot nnaufgefordert vor
zuwiegen habe Ja hat denn dieſe Vorſchrift irgend einen prak
tiſchen Werth Nein Denn wer ſoll den Bäcker kontrolliren

nicht dem kommt es nicht darauf an ihm wurde eine ſolche
Ueberwachuſig wenig anſtändig erſcheinen Und der Arme der
Arbelter dem das Geſetz doch zunächſt dige kommen ſoll iſt
wie oben ſchon ausgeführt iſt in den Händen des Bäckers der
ihm Kredit giebt ünd wird ſich hüten ſeinem Glänbiger Un
bequeinlichkeiten z verurſachen Dazu kommt daß wie ebent ſchon erwähnt iſt das Brot meiſt von Dienſtmädchen und

ndern et wird die auch keine Kontrolle üben können
Es bliebe alſo wieder das Nachwiegen zuhauſe nach dem Emn
kaufe übhrig was doch W wie des näheren Nrgilgt iſt
vermieden werden ſoll Der ganze Antrag iſt durch dieſe Be
n 8 74 illuſoriſch und praktiſch werthlos geworden

ie Gewichtsbäckerei wird nur dann mit Vöortheilen verbunden
ſein wenn die Einhaltung der beſtimmten Gewichtsſäße unter
Zubilligung eines
Strafe geſtellt wird

Karlsruhe 6 Jan Der Erbgroßherzog und die
Erbagroßherzogin ſind geſtern abend über Maſland und
Genuga wo ſie heute mittag eintrafen nach Cannes abgereiſt

9 auf einige Stunden nach Sän Remö
onprinzlichen Herrſchaften zu begeben

Karlsruhe 6 Jan Bei der geſtrigen Exſatzwahl eines
Reichstagsab geordneten im 13 Reichstagswahlkreiſe iſt
Graf Doüglas Kandidat der Kartellparteien mit großer Majorität

zum Beſuche der

Halle den 7 Januar
Meteorologiſche Station

6 Jan 9 U ab 7 Jan 7 U mrg
761 9 76268Barometer Millimeter

Thermometer Celſius u h 2,5 2,2
Rel Feuchtigkeit 85 o 85Wind II T e R e SW 1 SW 1Thaupunkt n d K H 1,5

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
6 Jan 8 U morgens Bei ſüdweſtl d hre war in der Weſthälfte

von Mitteleuropa Thauwetter eingetreten in der Oſthälfte hielt die ſtrenge Kälte
noch an Krakau meldete 22 Hermanuſtadt 259 unter Null Niederſchläge
wurden nicht Sugdet Haparan 760 1 ſtill bedeckt Moskau 762 4
Südweſt ſtill bedeckt Hamburg 766 2 Südweſt ſchwach bedeckt Wien 776

13 ſtill bedeckt Karlsruhe 770 2 ſtill bedeckt Am 5 Jan 7 U früh
Pola 770 1 Südoſt ſtill ſchwach bewölkt Rom Malta und Konſtant hatten
nicht gemeldet

Witter Ansſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchl
n Hamburg 7 Jan Das Barometer iſt im NW Europas

bereits auf 750 mw weſtlich vom Schwaren Meere auf 780 mm
geſtiegen während faſt nur im Norden der Lufdruck abgenommen
hat Es iſt daher ferner Rückgang der Temperatur und Ab
nahme der Niederſchläge bei vielfach geringer Bewölkung und
ruhigem Wetker zu erwarten n

Der Schneeſturm und die Kälte der letzten Tage haben
in den verſchiedenſten Gegenden zahlreiche Todesfälle verurſacht
So ſind u a in Oſt und Weſtpreußen im Erzgebirge
in Weſtfalen und in Schleſien mehrfach Menſchen erfroren
Bei Königszelt allein wurden drei Leichen gefunden An der
ſchleſiſchruſſiſchen Grenze erfroren von der ruſſiſchen Grenz
wache welche nur alle ſechs Stunden abgelöſt wird drei Koſaken
auf ihrem Poſten Jn ganz Galizien herrſcht eine unge
wöhnliche Kälte Auf den Landſtraßen wurden Leichen er
ſtarrter Bauern und Bäuerinnen gefünden Das Waſſer iſt in
vielen Brunnen eingefroren in zahlreichen Städten wurde die
Jugend für die Dauer des Froſtwetters vom Schulbeſuche be
freit Aus Ruſſiſch Polen kommen ebenfalls Meldungen
über einen außergewöhnlich ſtrengen Winter Dort
ſollen ebenfalls viele Menſchen umgekommen ſein Die Kälte
war bis 259 Bei Zeugg in Dalmatien hat man bereits
5 Todte gefunden doch werden noch gegen dreißig Perſonen
vermißt theils Arbeiter aus Fiume theils Fuhrleute welche
vermuthlich ſammt ihren Wagen und Pferden ünter dem Schnee
begraben liegen Jn Mecklenburg kamen gleichfalls mehrere
Menſchen um und in Mähren ſollen acht Zigeuner in ihrem
Lager erfroren aufgefunden worden ſein

4 London 5 Jan Am Dienstag und Mittwoch hauſte an
der Küſte der britiſchen Jnſeln in der iriſchen See imSt Georges und im engliſchen Kanal ein heftiger Süd
weſtſturm welcher der Schiffahrt viel Schaden zufügte Jn
Queenstown wurde ein im Hafen liegender Schleppdampfer ans
Ufer geworfen und zerſchellte Die Signalſtation beim Old Head
von Kinſale wurde theilweiſe zerſtört ſodaß während der
Dienstag Nacht keine Signale gegeben werden konnten Bei der
Einfahrt in den Hafen von Waterford zerſchellte eine große Barke
an den Felſen Die See ging ſo hoch daß das Rettungsboot
nicht zur Rettung der Mannſchaft auslaufen konnte Ein Schooner
die Luza von Port St Marhy ſcheiterte am Carrick Felſen und

ob er richtiges Gewicht auf die Wage legt Der Wohlhabende ſicher

Philippine Welſer
Wie künſtleriſch abgerundet ſtellte ſich bisher der poetiſche

Liebeshandel zwiſchen Erzherzog Ferdinand und Philippine
Welſer dar wie durchaus erlaubt ſelbſt für höhere Töchter
ließ er ſich erzählen Auf dem Reichstage zu Augsburg war s
P Ferdinand Philippine zum erſtenmale ſah Hoch zu Roß

ſtolzen Fürſtenzuge hielt er unter dem Geläute der Glocken
und dem Donner der Kanonen umjubelt vom Volke ſeinen
Einzug in die alte freie Reichsſtadt Frohen Blickes muſtert
der jugendliche Prinz das Feſtgepräge in dem Stadt undBürgerſchaft ſich zeigen da greift er nen Pferde plötzlich in

die Zügel ſo haſtig daß es ſich bäumt und unverwandt ſchaut

D r z en ein hein e n c aus dem neben
eren Frauen ein ho ädchenantlitz ſich neigt PhilippineDer Kaiſersſohn wirbt um die Bürgerotechter e ber

ſteht in Ehren und wird erſt die Seine als r r
Gemahl Heimlich ſtand er mit ihr vor dem Altar in aller
Stille führt er ſie von Augsburg weg nach Tirol mit ihr
das Glück an ſeiner Seite Der Kaiſer zürnt und bannt den
Sohn vom Hofe der einzige Schatten der den Sonnenſchein
dieſer Ehe mindert Jahre vergehen Philippine hat ihrem
Gatten zwei Söhne als Unterpfand treuer Liebe geſchenkt ſie

zum Haus und Schutzgeiſt des Landes geworden wie ihreserrn unternimmt ſie das kühne Wäagniß auch jenen

chatten zu verdrängen Sie reiſt an des Kaiſers Hoflager
nach Prag Ungekannt erſcheint ſie vor Ferdinand I be
gleitet von den beiden Knaben und bringt Klage vor gegen
den Vater ihres Gatten der harten Sinnes ihrem von Gott
und der Kirche geſegneten ehelichen Bunde die Anerkennung
verſage In heiße Thränen ansbrechend ſinkt ſie vor dem
Monarchen in die Knie ihr Recht und ſeine mächtige Hilfe
erflehend Gerührt von ihrem Schmerze heißt der Kaiſer die
Bittende ſich erheben indem er ihr zugleich bei ſeinem Worte
Erfüllung ihres Wunſches verſpricht Da nennt Philippine
ihren Namen beſtürzt gewahrt Kaiſer Ferdinand daß er gegen
ſich ſelbſt Recht geſprochen Der Eindruck aber den Philippine

ging unter

voller heller Sonnenſchein leuchtet über dem Fürſtenſitze zu
Ambras bis zu ihrem Tode

Nun kommt aber die neueſte Forſchung in Geſtalt des
nebenbei bemerkt klerikalen innsbrucker Profeſſors Dr Hirn

und will von der eben gegebenen Schilderung des Beginnes
der Liebesgeſchichte in Augsburg wie auch von ihrem
dramatiſchen Höhepunkte in Prag nichts wiſſen Dr Hirn
führt vielmehr in dem ſoeben im Verlage der Wagner ſchen
Univerſitätsbuchhandlung in Jnn sbruck erſchienenen zweiten
Bande ſeines Werkes über Ferdinand II von Tirol über
welches Anton Edlinger in der Neuen Fr Pr berichtet
den Nachweis wir ſagen führt denn es wird ſich wohl
kaum noch etwas dagegen einwenden laſſen daß Erzherzog
Ferdinand den Reichstag des Jahres 1548 gar nicht beſucht
daß die Bekanntſchaft des Paares nicht vor das Jahr 1556
u ſetzen die Eheſchließung in den Januar 1557 zu verlegeni daß Philippine ſomit als ſie die Gemahlin Ferdinands

würde bereits 30 Jahre gezählt daß die Ausſöhnung mit dem
Kaiſer nicht durch jenen Fußfall Philippinens ſondern durch

ſei welche für Philippine drückend genug war daß ſie auch
nicht was am leichteſten zu verſchmerzen vom Kaiſer
zur Markgräfin von Burgau erhoben worden ſondern daß ſie
den Titel einer Freiin v
mit dieſem Prädikate von Ferdinand dem Erzherzog in den
Freiherrnſtand verſetzt worden war So iſt denn dieſe be
rühmte Liebesgeſchichte einiger in ihrer Bildlichkeit echt volks
thümlicher Züge beranbt worden das beſte aber iſt ihr ge
blieben die ſchöne kräftige Weiblichkeit Philippinens Hören
wir alſo wie ſich die Verbindung Ferdinands von Tirol mit
Philippine Welſer nach den von Dre Hirn mitgetheilten
Forſchungsergebniſſen darſtellt

Philippine die Tochter des Franz Welſer eines Gliedes der
berühmten augsburger KaufherrenFamilie und der Frau
Anna Adler war 1527 zu Augsburg geboren Ferdinand
geboren 1529 lernte ſie etwa 1556 kennen auf der damals
noch ſeinem königlichen Vater ſpäter ihm ſelbſt gehörenden
Burg Brzesnic in Böhmen auf welcher ein Vetter Philippinens
der Sohn Katharinens v Loxan einer Schweſter vonauf ihn hervorgebracht iſt mächtig genüg ihn dies nicht bereuen

zu laſſen Er halt das gegebene Wort und verſöhnt ſich mit ſeinem
Sohne Philipine zur Markgräfin von Burgau r
kehrt hochbeglückt nach Tirol zurück der Schatten iſt gewichen

Philippinens Mutter als Burghauptmann ſaß Zu dieſem
Sohne Georg v Loxan hätte ſich deſſen Mutter nach dem
Tode ihres Gatten zurückgezogen und dieſe ihre liebe Tante

laufen konnte
rnwährend der lehten 21 Jahre nicht ſo ſtark geweſen iſt als in

Differenzgewichts vorgeſchrieben und unter

Vor ihrer Weiterreiſe gedenken dieſelben morgen von Genug aus

Hafenbaues es

ertrank Von Fethero meldet man daß bei den Sandbünken von
Bromhill ein großes Schiff unbekannten Namens ſcheiterte und
cheint es nach den letzten Nachrichten daß die geſammte Be
atzung ertrunken iſt Viele Schiffe mußten in die Häfen einlaufen

Der Gregt Eaſtern welcher bei Greenwich liegt riß ſich von
den Äntern los Der Dampfer Pennſylvania von der Jnman
Linie welcher am Dienstag abend in Queenstown erwartet
wurde iſt bis jetzt noch nicht angekommen Geſtern abend war
das Wetter ſo ſtürmiſch daß der nach New York fahrende
Dampfer Ohid von derſelben Linie in Queeistown nicht ein

um Poſt und Paſſagiere an Bord zu nehmen
Alte Kapitöne verſiche der Seegang bei Quteeüstown

den letzten Tagen
W

a à h

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Jmgroß herzogl Hoftheater zu Weimar iſt am b d das

Page Drama Nauſikaa von Prof P Schreyer in
forta zuni erſtenmäle und zwar mit großem Erfolge aufgeführt

worden Schon nach dem erſten Akte wurden die Darſteller
wiederholt gerufen der Beifall ſteigerte ſich dann nach jedem
Aktſchluß die Künſtler wie für den Dichter der indeſſen erſt
am Schluß auf der Bühne erſchien

Provvinzigl Nachrichten
Magdeburg 6 Jan Jnfolge der Verzögerung des

ſchweben noch Verhandlungen mit dem
Eiſenbahnfisküs hatte der Magiſtrat vorgeſtern eine Konferenz
angeſetzt in welcher Kommerzienrath Neubaner ausſührte daß
mit den Hafenbaggerungsarbeiten eheſtens zu beginnen und die
ſofortige Errichtung von Zuckerſpeichern herbeizuführen
ſei Es beſteht die Abſicht hierzu eiſenbahnfiskaliſches Land in
der Nähe der Baſtion Preußen zu benutzen welches von der
Königl Eiſenbahn Direktion auf 50 60 Jahre erpachtet werden
ſoll Die Steuerverwaltung hat auch die Errichtung einer Zoll
abfertigungsſtelle in Ausſicht geſtellt Dieſe Anklage dürfte
500,000 M erfordern Mit Rückſicht auf den einzuholenden
Beſcheid des Miniſters wird durch den Stadtverordneten Vor
ſteher Liſtemann feſtgeſtellt daß das Jntereſſe der Stadt
Magdeburg die Erhaltung des hieſigen Zuckerhandels
erheiſche daß ferner zu dieſem Zwecke bis zum Herbſt d J die
erforderlichen Speicher errichtet werden müſſen Die
Erbauung der Speicher ſoll aber nicht ſeitens der Stadt ſon
dern durch die Jntereſſenten erfolgen Die Gewährung eines
zinsloſen ſtädtiſchen Darlehns ſei nicht für eine erwünſchte
Modalität zu halten Die an den Herrn Miniſter abzuſendende
Abordnung beſteht aus den Herren Oberbürgermeiſter Böt
ticher Kommerzienrath Neubauer Stadtverordneten Vor
ſteher Liſtemann und Stadtrath Erler

Mühlhauſen i Th 6 Jan Vor einigen Tagen er
krankten 11 Arbeiter einer hieſigen Holzwaarenfäbrik ohne daß
man die Urſache der Krankheit kannte Geſtern ſtellten der Hr
Kreisphyſikus und Hr D Klemm ſeſt daß Trichinoſis
vorliege ie Leute hatten friſche Schweinefleiſchwaaren vom
Fleiſchermſtr A gekauft und Egger Ob dieſen oder den be
treffenden Fleiſchbeſchauer die Schuld trifft wird die eingeleitete
Unterſuchung ergeben

Der Rechtsanwalt Aſcher in Oſterburg iſt zum Notar für
den Bezirk des Ober Landesgerichts zu Naumburg mit Anweiſung
ſeines Wohnſitzes in Oſterburg ernannt

Jn Magdeburg wurde ein Soldat des 26 Jnf Reg
auf dem Neuſtädter Kirchhof an einem Baume erhängt gefunden

Ueber einen entſetzlichen Vorgang berichtet die Geraer Ztg
aus Ronneburg Jn der idylliſch selegeuen Loch oder Thal
mühle bei Geſſen lagen 6 Kinder der Müllerfamilie am Nerven
fieber darnieder ein neugeborenes ſiebentes Kind befand ſich in
der Wiege neben dem Bett der Mutter Der Vater ſelbſt war
auch gerade etwas unwohl Da am 4 d früh erhebt ſich die
Mutter jedenfalls in der Hitze des Wochenbettfiebers und ver
fucht mit einem Raſirmeſſer ihrem vierjährigen Lieblings
töchterchen die Pulsadern zu durchſchneiden Wohl in dem
Wahne daß ihr dies gelungen bringt ſich die Frau ſelbſt ſchwere
Verletzungen bei und entläuft aus dem Hauſe Die vorhandenen
Blutſpuren zeigten den Weg der Unglücklichen ſie wurde todt in
einem in einer Schlucht verſteckten Waſſerloche aufgefunden Das
Kind iſt zwar ſchwer aber nicht lebensgefährlich verletzt

Das neue Gymnaſinm zu Wittenberg
O Wittenberg 6 Jan

Heute wurden die großen gemalten von früheren Schülern
des Gymnaſiums geſtifteten Fenſter in den Giebel des
großen Schulſagles eingeſetzt und es iſt damit die Aus
ſchmückung dieſes Prachtſaales und zugleich der Bau des neuenGymnaſiums vollendet Begonnen ät der Bau nach dem Ent

diplomatiſche Mittelsmänner und zudem in einer Weiſe erfolgt

Zinnenberg annahm als ihr Vater

wurf des Hrn Baumeiſters Schwechten deſſelben der auch
Die Mannſchaft wurde gerettet der Kapitän aber unſer Bahnhofsgebäude und den berühmten Anhalter Bahnhof

zu beſuchen ſoll damals Philippine auf Burg Brzesnic geweilt
haben In der Schloßkapelle von Brzesnic wurde Philippine
dem Erzherzog durch ſeinen Beichtvater Johann v Cayvalerii
im Januar 1557 angetraut Zeugin war Katharina v Loxan
Obwohl im tiefſten Geheimniß vollzogen konnte die Thatſache
der Eheſchließung den Mitgliedern des Kaiſerhauſes doch nicht
lange verborgen bleiben Vielleicht war es Ferdinand ſelbſt
der ſie ſeinem Vater den ſeit 1558 die Kaiſerkrone ſchmückte
einbekannte um dem gerade um jene Zeit ihn lebhaft an
gehenden Drängen ſich ſtandesgemäß und als Objekt der
Staatsraiſon zu vermählen wirkſam zu begegnen Sicher iſtdaß ſie den lebhafteſten Unwillen des Kaiſers hervorrief und

ſeine Ungnade zur Folge hatte Späteſtens zwei Jahre nach
der Vermählung ſchreibt r erhielt der Kaiſer
ſichere Kunde von dem Vorgefallenen Wohl durch Mittels
perſonen kam es im Jahre 1559 zu einem Vergleich welcher
zu einer beiderſeitigen Verſchreibung führte Jndem der Erz
herzog und ſeine Gattin den Kaiſer um Vergebung baten ge
ſtanden ſie größlich gegen die kaiſerliche Majeſtät gehandelt

Beide verpflichteten fich zur Geheimhaltung der
he auf ewige Zeiten gegen jedermann jene ausgenommen

die bereits davon wiſſen und die ſich Ferdinand vorbehalten
der Kinder wurde die Unfähigkeit zu fürſtlicher

ucceſſion ſtipülirt dagegen ſollten die Söhne mit kirchlichen
Würden oder aus dem eigenen Vermögen ihres Vaters durch
Ankauf von Herrſchaften verſorgt e werden jeder von den
Töchtern wurde eine Ausſtattung von 10,000 ſl Philippinen
ein Wittwendeputat von 3000 fl zugeſichert Der Kaiſer erklärte
ſeinerſeits die Gatten in ſeine Gnade aufzunehmen die Punkte
über die Verſorgung der Kinder beſtätigte er und beſtimmte
noch für jeden Sohn ein jährliches Einkommen von 10,000 fl
Selbſt die Succeſſion des Mannesſtammes gewährte er für
den Fall daß das Haus Oeſterreich bis auf dieſen ausſterben
würde Alle Kinder Philippinens erhielten das habsburgiſche
Wappen den Titel von Oefterreich und volle Steuer
und Zollfreiheit im ganzen Römiſchen Reiche und den
Erblanden Ueber das Ehegeheimniß wurde verfügt daß
außer den bisher Wiſſenden die Mutter Philippinens eine
Amme und ein Kammerfräulein ferner die beiden anderen
Exzherzoge die Brüder Ferdinand s ins Vertrauen gezogen

J 2 werden ſollten Urtheil und Entſcheidung über die Rechtskraft
der Eheſchließung überließ der Kaiſer ausdrücklich der Kirche
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ſowie einer Amme ſechs Tage ſpäter wurde

erlin gebaut im Mai 1886 es iſt alſo der ganze geSie Van bei n Ausführung ſich der Meiſter urd den
königlichen Baumeiſter Hrn Jebens vertreten ließ in 18 Jahrenvollendet worden Von der Ausdehnung des Gebäudes wird

man ſich einen annähernden Begriff machen können wenn man
das Größenverhältn neuen Schulſaales mit dem der ganzen
alten Anſtalt le t hat der neue zwei Stockwerke We
Saal eine Grundfläche von 218 qm wogegen die ganze alte An

alt mit der Dixektorwohnung die bei der neuen Anſtalt weg
llt nur 144 qm mehr alſo 362 qm Grundfläche hat Das

ganze Gebäude iſt wie auch die dahinter erbaute Turnhalle in
moderner gemuſterter Backſteinarchitektur ausgeführt mit

muſtertem 5 i d gedeckt und macht einen vornehmen größ
artigen und harmoniſchen Eindruck An Räumlichkeiten hat das

Gebäude J dem Kellergeſchoß in dem ſich die Wohnung des
Kaſtellans die Heizungsanlagen und Wirt n befinden
im e vier Klaſſen das Direktor und das Konferenz

immer eine Schülerbibliothek und eine Bibliothek für die Lehrer
erſten Stock befinden ſich ſechs Klaſſen ein Naturalienkabinet

ein phyſikaliſches Kabinet und ein amphitheatraliſcher Hörſaal
Das zweite Geſchoß enthält eine Tee ie Prima ferner eine
Reſerveklaſſe einen Zeichenſaal ein Geſangzimmer und endlich
den großen Schulſaal Sämmtliche Thüren und Fenſter ſind in
reich gekehlter Arbeit ausgeführt braun gebeizt und mit Wachs
laſirt Die Eintrittshalle die gewölbten Decken der geräumigen
Flure und das rcarenpgeß ſind reich mit Handmalereien inZaſeinfarben geſchmückt und ſehen prächtig aus Ueber alle Be
ſchreibung prachtvoll aber iſt der große Saal Rund herum läuft
unten geſchnitztes und gebräuntes Holzgetäfel die Wände ſind
mit ſo veicher Malerei in gothiſch romäniſchem Stil geſchmückt
daß man ſich keine Vorſtellung davon machen kann Ueber vier

otive ſind in dieſen Malereien verwendet wordenunderte der fünf Fenſter und ebenſoviel Wandbogen iſt in anderer

eiſe gemalt und doch bildet die ganze Malerei ein harmoniſches
Ganze Die holzgewölbte Decke des Saales ruht auf einer
verblendeten Holzgallerie deren Felder theils mit nachgebildetem

olzbrand in reichen Ornamenten theils mit den Wappen von
uther Cranach Melanchthon Hans Lufft u ſ w geſchmückt

ſind Die großen aus vielen tauſend Stücken von Kathedralglas
zuſammengeſetzten gemalten Giebelfenſter zeigen umgeben von
reichen Ornamenten das Stadtwappen den preußiſchen und den
deutſchen Adler das Wappen der Provinz Sachſen das Luther
wappen und einen Engel mit der Widmung alles mit ein
graden Farben ausgeführt Erleuchtet wird der Saal durch
16 Gasflammen wovon 80 je 10 auf acht ſchmiedeeiſerne

Kronenleuchter je 68 aber auf zwei rieſige Sonnenbrenner
kommen die in etwa 2 m im Durchmeſſer haltenden von vielen
tauſenden geſchliffenen Glasprismen gebildeten Glasſchalen brennen
und wie Lin Berg von lauter Edelſteinen funkeln Man wird
aus dieſer freilich unzulänglichen Schilderun Pren daß unſer
neues Gymnaſium ein Prachtbau und daß deſſen Krone der
Se Schulſaal iſt an deſſen Pracht ſich jeder Freund des

chönen erfreuen muß

Candels Vertehre und Bärſen Nachrichten
Berliner Börſe 6 Jan Wochenbericht der SaaleZtg

Ju der Stimmung der Fondsbörſe iſt in der abgelaufenen
Berichtsperiode ein vollſtändiger Umſchwung eingetreten Die
Auffaſſung der politiſchen Situation welche bis zu dem Nenujahrs
feſte eine durchaus peſſimiſtiſche geweſen war iſt im neuen Jahre
über Nacht eine weit günſtigere geworden Die Veröffentlichung
der gefälſchten auf die bulgariſche Frage bezüglichen Aktenſtücke
durch den Reichsanzeiger machte einen günſtigen Eindruck
Außerdem ſchlug die offiziöſe Preſſe einen friedlicheren Ton an
Namentlich übte die Neujahrsrede des ungariſchen Miniſter
präſidenten Tisza die bekanntlich erſt in entſtellter Weiſe nach
Wien telegraphirt worden war und infolgedeſſen an der dortigen
Börſe eine Panik verurſachte einen günſtigen Einfluß aus Auf
allen Gebieten ſind im neuen Jahre nicht unbedeutende Kurs
ſteigerungen eingetreten Namentlich war dies bei den Bank
werthen und den ausländiſchen Fonds der Fall Was der
Aufwärtsbewegung welche ſich entwickeln konnte zugute kam das
war das umfangreiche Decouvert das in erſter Linie auf dem
Bankenmarkte und Rentenmarkte vorhanden war Jnfolge der
ungünſtigen politiſchen Konſtellation welche die Börſe wochen
lang in hohem Maße verſtimmt hatte waren ſeiſens der Contre
mine umfaſſende Abgaben erfolgt die bei jeder anſcheinend un
günſtigen Meldung fortgeſetzt wurden Namentlich hatte die
mißliche Situation auf die wiener Börſe einen hochgradigen Ein
fluß ausgeübt Der wiener Platz iſt bei weitem nicht ſo wider
r be wie der berliner Außerdem iſt in Rechnung zu
iehen daß bei einem etwaigen Konflikt Oeſterreich am eheſten in
itleidenſchaft gezogen worden wäre Die letzten Wochen

hatten denn auch der wiener Börſe ſchlimme Tage gebracht
Nicht allein die Spekulation war verſtimmt auch die
Privatkapitaliſten wurden ganz im Gegenſatz zu den Ver
hältniſſen bei uns aufgeſchreckt nnd warfen ihren Beſitz an Effekten
an den Markt Jn Wien entſtand denn auch zeitweiſe eine wahre
Deroute was auch den hieſigen Platz in hohem Grade be
einflußte Jetzt iſt überall eine große Beruhigung eingetreten

Nachdem auch die Erzherzoge Maximilian und Karl von dem
Beſtande des Ehebundes Kenntniß erhalten die darob an
fänglich zum allerhöchſten entſetzt und bekümmert waren
wurde eine neue Urkunde aufgeſetzt welche die frühere Ver
ſchreibung im weſentlichen beſtätigte die Succeſſionsfähigkeit
der Kinder Philippinens in Böhmen und Ungarn aber aufhob
Wie gut das Ehegeheimniß gewahrt wurde beweiſen von Hirn
erbrachte urkundliche Nachweiſe auch noch aus den Jahren
1570 1576 1577 1580 in welchen dem Verhältniſſe
Philippinens zu Ferdinand die vom kaiſerlichen Familien
Oberhaupte gewünſchte Deutung in nicht mißzuverſtehenden
Ausdrücken gegeben wird von welchen wir hier nur den eines
Vertrauensmannes des Erzherzogs des tiroliſchen Landmannes

Statthalters 2e Herrn Jakob v Payrsperg anführen wollen
der ſie in ſeinen privaten Aufzeichnungen 1570 noch Sr
Durchlaucht Beywonerin nennt Erſt 1576 neunzehn Jahre
nach erfolgter Eheſchließung wurde Ferdinand vom Papſte des
drückenden Eides entbunden als die Bezeugung der ehelichen
Geburt des älteſten Sohnes Philippinens Andreas von

Oeſterreich nöthig war um deſſen Bekleidung mit der Kardinals
würde zu erwirken Bis dahin mag Philippine oft ſchwer
genug unter der ihr zugunſten des Glanzes des Erzhauſes auf
erlegten Unwürdigkeit gelitten haben

hilippinens mit Ferdinand wird was die Freudigkeit
und Jnnigkeit ihres Zuſammenſeins betrifft allgemein als
eine ungetrübt S bezeichnet So lange Ferdinand als
Statthalter in Böhmen weilte lebte Philippine zum Theil
noch von ihrem Gatten getrennt bis 1560 auf Brzesnic von
da ab auf Schloß Bürgliz 1567 folgte ſie Ferdinand als
dieſer die ihm 1564 nach der Erbtheilung der öſterreichiſchen
Lande zugefallene Herrſchaft über Tirol und Vorderöſterreich
antrat nach Tirol wo Ferdinand ihr in dem nahe bei Innsbruck
gelegenen Schloſſe Ambras einen Fürſtenſitz errichtete deſſen

demals begründeter Ruhm noch heute nicht ausgeklungen hat
Seltſam war das Verfahren das als eine etwas unverſtänd
liche Konſequenz des Ehegeheimniſſes mit Philippinens Kindern
beobachtet wurde kaum war eines geboren ſo wurde es von
Katharina Loxan für ehlich gelegt, von eigens einem Diener
entdeckt und als Findelkind aufgenommen Am Veitstage
1558 kam zu Brzesnic der älteſte Sohn Andreas zur Welt
in Gegenwart der Tante Loxan und ihrer älteren Tochter

er zwiſchen zwei

letzteren war auch
gert machte
de heſaet und war infolgedeſſen auch die Reaktion die dort nach der
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Die umlaufenden Noten
Mark geſtiegen und
die Einzelheiten des

zu bemerken da an genwelche vorgenommen wurden denen ſich vielfach Meinungskättfe
anſchloſſen ein weit regerer war als in den Vorwochen Einen

loren 5 P

werden

i ine wurde zum Verlaſſen ihrer Poſitionen gezwungena e iße eiche Deckitugen vor namentlich in Bank

werthen und ringen d t d Sie ui eſtigung erfuhren i aufr r große Wecdingebedürfuiß das ſag in Wien
Wie wir ſchon vben hervorgehoben haben war

der Wiener Börſe eine weit peſſimiſtiſchere als die

hen eine h als bagen der Woche ichte ſich die Tendenz wiedere e traten wieder ungünſtige Gerüchte politiſcher
Auch verſtimmte die vorübergehend ſchwache

tung der Pariſer Börſe die durch die Juſolvenz eines dortigenaL aſien hervorgerufen wurde Geld bleibt ſehr flüſſig Der
letzte Reichsbankausweis zeigt zwar den großen
der Schluß des
geringer geweſen als am Schluſ
weſentliche Vergrößerung die Anlagekonten

eldbedarf welchen
erſelbe iſt indeß

ahres Eine
Das Wechſel

tande von 564,167,000 M eine
661,000 M erfahren der Lombardbeſtand hat ſich

Das Girxokontö
at um 69,767 600 M abgenommen und beträgt 332,937 000 M

ind um den Betrag von 119,045000ſich auf 1010549 000 Was

res mit ſich brachtea des vorigen

ß derſelbe infolge der umfangreichen Deckungen

rößeren Kursgewinn erſuhren im Laufe der Woche die leſtenden
eviſen des Bankenmarktes In denſelben waren die Abgaben

in der letzten Zeit höchſt bedeutende geweſen ſodaß große Rück
käufe ſeitens der Contremine eiütraten
kommanditantheile 3 Proz
Deutſche Bank 2,15 Proz T
die Rentenwerthe konnten ſich durchweg er
gilt dies von den Ruſſiſchen und Ungariſchen t
öſterreichiſchen Eiſenbahnmarkte gab ſich während des größten
Theiles der Woche ſehr günſtige Stimmung für einzelne Erſen
bahnwerthe kund So konnten Lombarden und Elbethal nicht
unerheblich im Kurſe anziehen
etwas nach
erholen konnten mußten ſpäter wieder nachgeben ſchließen aber
doch noch mit einem Gewinn von 0,80 r Eiſe
bahnwerthe waren feſt Nordoſtbahn erzielten einen Kursgewinn
von 1 Proz Auf dem veutſchen Eiſenbahnmarkte gab ſich vorüber

Es gewannen Diskonto
ndelsantheile 3 Proz
ank 3,90 Proz

Namentlich
Auf dem

BerlinerHarmſtädter

Verthen

Später gaben ſie indeß wieder
Duxer die in den letzten Tagen ſich bedeutend

Proz Schweizer Eiſen

ehend für Marienburger Intereſſe kund die eine größere Preis
eſſerung erzielten ſpäter aber wieder einen Theil derſelben ver

roz Die Montanpapiere verkehrten infolge
ünſtiger Berichte aus den Jnduſtriebezirken meiſtens in feſter
altung Die Jnduſtriewerthe gewannen gleichfalls faſt durchweg

im Kurſe Gruſonwerk ſtellten ſich 10,80 Proz Schwartzkopff s
eng wir 5,85 Proz und Leipziger Bierbrauerei Riebeck

roz öher

Auf dem Getreidemarkte war das Geſchäft in Weizen
ein ziemlich reges bei feſter Tendenz unter dem Einfluſſe aus
wärtiger Notirungen ſowie der Annahme daß der Reichstag
doch noch die Aufhebung des Jdentitätsnachweiſes beſchließen
werde Das Weizenlager in Berlin hat ſich im L
um ca 500 Tonnen vermehrt

Haltung
zeigte machte ſich auch in ihm anfangs eine Aufwärtsbewegun

aufe des Dezember
Roggen verkehrte in ſchwankender

Jm Anſchluß an die feſte Haltung welche Weizen

bemerkbar Später trat indeß wieder Angebot hervor ſo da
ſich die Preiſe abſchwächten Jn Gerſte war der Verkehr nur
ein geringer und zeigt die Tendenz wenig Veränderung Hafer
war nur in geringem Umſatz Die beſſere Wagre war reichlich
angeboten ſo daß der Preis ſich nicht beſſer ſtellte Anders war
es in Bezug auf die s Sorten in denen Nachfrage vor
herrſchte ſo daß ſie im Werthe anziehen konnten Jn Rüböl
war das Geſchäft ein ſtilles bei wenig veränderten Preiſen
Spiritus zeigte während des größeren Theiles der Woche
ſchwächere Haltung Die Schlußſcheine ſind noch nicht feſtgeſtellt
und es wirkt dies lähmend auf den Verkehr ein

Geraer Bank Wie mitgetheilt wird iſt von der Weimariſchen Bank
ein Plan ausgearbeitet worden welcher eine Umgeſtaltung der Geraer
Bank bezweckt
den an allen Gliedern geheinmten Banken die Weimariſche Bank bekanntlich mit
in erſter Reihe
rufen zu fühlen nicht nur der weimariſchen ſondern auch anderen hitfsbedürftigen
thüringiſchen Banken aufzuhelfen
nicht leider erweiſen ſich indeß öfter die von ihm angewendeten Mittel als ver

Die Nachricht klingt etwas ſonderbar bis jetzt ſtand unter

Der neue Leiter derſelben Hr Sternberg ſcheint ſich be

An Thatkraft hierzu fehlt es ihm allerdings

ehlt Seit einigen Tagen bereits bemerkt die Z habe ſich an der Börſe
auffällig lebhaftes Intereſſe für die Aktien der Geraer Bank gezeigt Man glaubt
annehmen zu ſollen daß den jetzt ſtattfindenden Käufen in Aktien der Gerger
Bank der Plan zugrunde liegt eine Verſchmelzung dieſer mit der Wei
mariſchen Bant herbeizuführen

Die Große Berliner Pferdebahn wird auf einer Strecke den Be
trieb mit elektriſchen Wagen verſuchen welche von der Schwartzkopffſchen Maſchinenhau Geſellſchaft hergeſtellt ſind

Die Charlottenburger Waſſerwerke haben einen Vertrag über
Waſſerlieferung für die Villenkolonie im Südende von Berlin abgeſchloſſen

Petersburg 6 Jan Telegr Der Eingangszoll für Hopfen
ſoll ſicherem Vernehmen nach von 10 auf 30 Rubel Gold pro Pud erhöht

hrs anbetrifft ſo iſt im allgemeinen
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Die Konferenz von Vertretern der oberſchleſiſchen Eiſengießereien
beſchloß eine gemeinſchaftliche Verkauf sſtel le zu errichten

Halleſche Getreide und Produnkten Börſe
Halle 7 Jan Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr

für 10 0 Kilogr netto Weizen rhiger 148 bis 168 M
Voggen ruhiger 120 bis 125 Mark Gerſte behauptet

uttergerſte 110 bis 120 M Landgerſte 135 bis 145
dark Chevaliergerſte 148 bis 156 Mark extrafeine bis

162 Mark Hafer feſt 118 122 Mark Mais M
Raps ohne Angebot Rübſen M Erbſen Viktoria
141 156 M Kümmel ausſchl Sack per 100 Kilo netkto 51,00
bis 53,00 M Stärke bei mangelnden Vorräthen rege gefragt ein
ſchließl Faß von 100 Kilo r e per 100 Kilb netto 38,50 bis
39,650 M Er mittelte Preiſe des Großhandels per 100 Kilo
netto Linſen 261238 eine billiger Bohnen 18 19 M
Lupinen ohne Preisangabe Kleeſaaten ohne
Notig Futterartikel Futtermehl 13,00 Roggen

850 M Weizenſchalen 750 M Weizen75 Malzkeime helle d 10 M duntle
Malz 25,00 27,00

Petroleum 26,50 27,00 Solaröl
Spiritus 10,000 Liter Proz

Mle 11,60

e Nach Schluß der Redaktion
Berlin 7 Jan Fernſprech Nachrichten der Saale Ztg

Wie die Nat Ztg erfährt beſteht das Unwohlſein des
Kaiſers in einem leichten ſchon im Schwinden begriffenen
Blaſenleiden zu deſſen Heilung ärztliche Mittel nicht in
Anſpruch genommen zu werd brauchen Infolge des Un

Botſchafte iner das geſtern im kaiſer
ſtattfinden ſollte um einige Tage verſchoben

Der Voſſ Ztg wird aus San Remo gemeldet Da
geſtern nachmittag die Sonne wieder du ſchbräch und die
Wärme zunahm wurde dem Kronprinzen gegen 2 Uhr
nachmittags ein Spaziergang geſtattet
gleitet vom Prinzen Heinrich dem Leibarzt und Adjutanten
über eine Stunde lang einen Spaziergang zuerſt auf den
Hügeln oberhalb der Villa Zirio dann in der Stadt und im
Hafen Dem B Tgbl meldet man aus San Remo
Der Kronprinz in veſſen Befinden die Beſſerung weitere
Fortſchritte macht unternahm heute wieder einen Spaziergong
Das Wetter iſt wärmer geworden

Er unternahm be

Der Nat Ztg wird aus Glatz gemeldet Der stud
Oehlke der im Duell in Berlin ſeinen Gegner den stucd
Holzapfel
begnadigt worden

erſchoß iſt nach dreijähriger Feſtuny haft geſtern

Aus London wird telegraphirt Die Meldung eng Her
Blätter daß der geſtern früh nach Rom abgereiſte Herzog
von Norfolk dem s Mittheilungen der Königin über
bringe ſtellt ſich als ein Jrr
bringt dem
denſelben gerichtete Glückwunſch Adreſſe

thum heraus Der Herzog über
Papſte die von der römiſch katholiſchen Union an

Aus Paris wird dem B Tgbl gemeldet ſ übrigens unter
Gerichtsverhandlungen Paris in der 1 Beilage dieſer Nr
Jn dem geſtrigen Verhöre in Sachen des Ordenshandels
erklärte der Staatsanwalt es ſei faſt offenkundig in einem
Falle erwieſen Wilſon habe gewußt daß ein gewiſſer
Legrand nur deshalb für den Moniteur de expoſition an
welchem Wilſon betheiligt geweſen 3000 Franken gezeichnet
weil er gehofft wie dies auch geſchehen durch ves letzteren
Hilfe eine Dekoration zu erhalten Es ſei klar wenn
dies wahr wäre daß in ganz analogen Fällen in welche die
anderen Angeklagten verwickelt ſeien Wilſon nicht mehr als
jeder andere als Mitangeklagter anzuſehen ſei Deshalb ſei
die Verhandlung auszuſetzen Der Gerichtshof beſchloß dem
gne und verfügte auch die Freilaſſung der drei anderen

ngeklagten was erwarten läßt daß auch Wilſon nicht ver
haftet wird

Wien 7 Jan Telegr Dem Fremdenblatt zu
folge bezweckte die geſtrige Miniſterkonferenz die
Miniſter über den gegenwärtigen Charakter der
allgemeinen Lage zu informiren Es wurden
keinerlei Beſchlüſſe gefaßt Die Abänderung des
Wehrgeſetzes anlangend ſeien nicht einmal be
ſtimmte Angaben über den Zeitpunkt oder den

Thüren gelegt alsbald vom Thorwart gefunden und vom
Schloßkaplan getauft Pathe war Ladislaus v Sternberg
Am 22 November 1560 wurde der zweite Sohn Karl in
Bürgliz geboren Am Bette der Wöchnerin ſtand diesmal
auch deren Mutter Fünf Tage ſpäter wurde er von einem
Diener Sternberg s vor deſſen Thür er gelegt worden war
gefunden und ſofort den Frauen überbracht Die Taufe voll
zog diesmal Cavalerii Pathen waren Franz Graf Thurn
Graf Alois Lodron Ladislaus v Sternberg und die Loxan
Am 7 Auguſt 1562 wieder zu Bürgliz wurde Philippine
zum drittenmale Mutter und gebar Zwillinge Den folgenden
Morgen erſchienen Katharina v Loxan und ihr Diener mit
den Kleinen auf dem Arme und gaben vor eine Frau habe
ihnen dieſelben mit der Bitte übergeben ſie Philippinen zu
überbringen Die Zwillinge ſtarben im früheſten Alter die
beiden älteren Kinder gediehen aber zu kräftigen Knaben und
Männern Sie genoſſen eine ſorgfältige Erziehung und die
Sicherung ihrer Zukunft bildete eine geradezu leidenſchaftliche
Sorge ihres Vaters Andreas von Oeſterreich wurde Kardinal
Karl Markgraf von Burgau

In Tirol geſtaltete ſich Philippinens Leben weitläufiger
Ein förmlicher Hofſtgat umgab ſie in Ambras vom erſten
Tage an von höfiſcher Etikette iſt allerdings nichts zu be
merken Alle Nothleidenden wurden bald gewahr welcher
Schatz ihnen mit Philippine ins Land gekommen war die
zu werkthätiger Hilfe wo ſie helfen konnte immer bereit war
Zwei geſchriebene Bücher ſind es und ein Aktenfascikel die
uns einen Einblick in ihre Thätigkeit als Hausfrau und
Landesmutter geſtatten jene enthalten Küchen und Apotheken
Rezepte dieſes einen Reſt gewiß unzähliger Gnadengeſuche
die an ſie gerichtet wurden aus allen Jahren und mit allen
Titulaturen vom gnädigen Fräulein an bis zur hoch
geborenen Fürſtin und Frau Philippine von Oeſterreich und
nicht nur von Bettlern auch vom Adel des Landes Frau
Philippine hat es ſicher nicht bedacht wie ſchön ihr das
ſelbſtgeſchriebene Kochbuch noch dreihundert Jahre nach ihrem
Tode zu Geſicht ſtehen würde Es dünkt uns ihr ein faſt
werthvolleres Denkmal zu ſein wie das von Collin s Meißel
in der ſilbernen Kapelle zu Jnnsbruck und um alle Welſer
Dramen unſerer Tage möchten wir es nicht miſſen
Wie gut vermögen wir ſie uns ute noch ſchalten und
walten zu denken in den vielſtufigen Räumen des

ſchönen Ambraſer Schloſſes eine kräftige hohe Geſtalt
ganz ungleich den ſchwindſüchtigen Darſtellungen einer miß
verſtehenden Kunſt Aus dem mit Küähnheit ünd ſicher auch
mit Leidenſchaft liebenden Mädchen war eine gute deutſche
Hausfrau Hwordep jede ihrer Pflichten zu einer Freude ge
ſtaltend Jhr war nichts fremd geblieben an der Mannes
ſeele Kopf und Herz nicht und auch nicht der Magen Neben
dem viele beherzigenswerthe Küchen Einfälle bexrgenden Kochbuch
iſt es das Rezeptenbuch das uns Philippinens Sinnesart
zeigt Da fehlt kaum etwas von den Salben und Tränklein
welche die damalige Heilkunde kennt ſammt entſprechender
Nutzanwendung Jhr Lieblingsſitz Ambras wurde recht eigent
lich ein Hoſpital für nothleidende Sieche Philippinens Leib
arzt nennt ganze Reihen von Kranken welche in ſeiner und
ſeiner Herrin Pflege ſtanden türkiſche Gefangene einen Mos
kowiter ein d Mädchen einen Zuſchröter Tiſchler und
Zöllner vom benachbarten Dorfe Aldrans mehrere Einfältige
welche an Epilepſie litten u A Jn Ambras hatte ſie eme
wohleingerichtete Apotheke wo ſie ſelbſt im Vereine mit dem
fachkundigen Gorin Guaranta die Arzneien bereitete

Das Jahr 1580 iſt Philippinens Todesjahr Seit geraumer
Zeit ſchon leidend mußte ſie am 14 April einen Tag vor
dem Tode ihrer Tante Loxan das Krankenlager aufſüchen
zehn Tage nachher kam es zum Sterben Am 24 April
morgens plin ſie die Sterbeſakramente und im vollen Be
wußtſein des Kommenden nahm ſie Abſchied von den Jhren
und empfahl Ferdinand ihren letzten Wunſch und Willen
Außer dem Erzherzog weilten die Herzöge Ferdinand von
Baiern und Otto Heinrich von Braunſchweig an ihrem Lager
ſpäter wurde eine große Zahl von befreundeten und bekannten
Perſonen in das Sterbegemach gelaſſen Jedem bot ſie die
Hand und an die Abweſenden entrichtete ſie Grüße Noch
immer redete ſie den Erzherzog an hat ihn lieblich angeſehen
und die rechte Hand geboten Herzog Ferdinand von Baiern
entzündete die Todtenkerze wenige Augenblicke ſpäter küßte ſie
das Ablaßkreuz in ihren Händen und mit den leiſe ge
flüſterten Worten Jch will bald bei dir ſein ſchloß ſie die
Augen für immer Ein landesfürſtliches Mandat verkündete
den Tod der Hochgeboren Fürſtin und Frau Filipine Das
Volk aber beweinte die liebhaberin aller betrübten Herzen
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Wegen Aufgabe einer Schuh

waarenFabrik ſoll das bedeutende
Lager beſteh in gut gearbeiteten

Herren Damen und
Tuchstiefeln Vilzschuhen

und Pantoffeln

9 und 10 d MtSs von Vorm

Zur Forelle
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Inventur
mit den vorhandenen Lagerbeständen möglichst zu räumen verkaufe ich von heute bis Ende dieges Monats

V Srosese Toten

zu bedeutend herabgesetzten Preisen

15 ühr an in größeren Quantums in in einzelnen Paaren
Leipzig Reichsſtr 37meiſtbietend gegen

gert werden
aar verſtei

Hermann Müneh Auctionator
Zur Einrichtung und Revi S

Ssion von
Büchern Inventuren und

Geschäftsabschlüssen
empfiehlt sich

A Peckmannger vereid Rächerreviror
uvhererstrasse 43 part

Wern
Kronprinz Hünzen

mit Deviſe
Gott erhalte uns unſern

Kronprinz
per Stück 20 Pf

Wiederverkäufer hohen Rabatt

39 Albin Ientze 39
Schmeerſtraße

r SBernhard Kichter
Köin a Rhein

Neumarkt 19
versendet neuesten
illustrirten Katalog
fre gratis Sämmtliche VFastnachtsarti

Kel Aeusserste Pagros
preise Viele Nenu

heiten Nicht an Private Man verlange
Fastrinohtsliste

S erFabeh h Maitsehnt Stem

empfiehlt
Handetempel Selbstfärber Feder

h halter Medaillons ete
T Wie jede Co ene

Kleiderstoſſo e tet cl ett
Kleiderstoffe
Kleiderstoſſe
Farbige Seidenstoſſe

Beste von allen Stoſſen

werden

Ah nngegenen

in doppelter Rreite Halbwolle glatt carrirt gestreift melirt etc
Meter von

in doppelter Breite Reine Wolle grosse Auswahl neuester Muster
Meter von

Auffallend billig im Preise bedeutend zurückgesetzt

farben

stelle ich zum

ret e e S e e eS S 7 v r f

ueter n 209 60 Pfg

é0 90 u120 160
Gros fallies und Cachemires in den neuesten Tag und Iächt

Meter jetzt nur
Meine noch bedeutenden Vorräthe in

Bann V ine äänteln

Zur Forelle
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Säm z chen Ausverkauf 9

und offerire dieselben um vor Eingang der Frühjahrs Neuheiten vollständig damit zu a
räumen bedeutend unter reellem Werthe
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llalle

m ne 1 tener kür künsti Zahn

uth Co
Geſellſchafts Toilette

treffen täglich ein und wir empfehlen solche zu billigen festen Preisen

Seiden Atlas mit schöner Decke in allen Lichtfarben 46 ctm breit à Atr 1,25

Satin merveilleux Zanzzeiden in allen Lfſchtfarben 52 etm br à Aſtr 8,00

Baumwollen s atin mit Seidenglanz alle Lichtfarben 82 ctm br à Mtr 0,90

Buntfarbige Seiden Pantasie Stoffe
mit herrlichen Effecten à Mtr 3,50

Gemusterte und gestreifte Balltülles
alle Lichtfarben I eizendle Feuheit 120 ctm breit à Atr 1,50

Glatte weisse und farbige Ball Tülls Organdys
Tarlatans Seidentüll mit Ohenüiletupfen ge
stickte Tüll und Nansoc Roben Spitzen Vo
lants in grosser Auswahl zu billigsten Preisen
ollne und seidne Tücher von 225 10,50 M das Stück

Plüch u Chenille Umhänge von 15 M das Stück
Blumen und Feder Garnituren

Zu Flaskenz wecken enptenlen e Seidlenatlag 4 ein vreit
à Meter 60 Pfg in allen Lichtfarben

Gold u Silber Besätze Spitzen Franzen Vit
tern Münzen Gehänge etc zu billigsten Preisen

e

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

e Rr e c

e c a er c mee vu a e S rm

den Januar 3 Uhr

punkt verhalten
denen Schütten und Schlittſchuhbahnen
lin Gefahr kommen vernichtet zu werden

h Bekannten die traurige
S Rlunſer heißgeliebter Sohn

Alter von 13 Jahren geſtern Nachmittag
Uhr nach kurzen aber qualvollen

Leiden ſanft entſchlafen iſt was hiermit
S tiefbetrübt anzeigen mit der Bitte um

Maskenbilder Begen zur Ansicht bereit e

S Für den

ersatz Plombiren etc
Kugo Berthoid

eiststrasse Z I
S TanzunterrichtiwRosenthal
I ittwochs u Sonnt lehre jedem Schüler in

7 Std ſämmtl Tänze Der Unterricht
wird nach d allerneueſt auf prakt Erfahrg
zegründ Methode erth Privatunterr z jed

8 Grosse Steinstrasse 8 e
Neuheiten für Ball und

ladet

Zeit A Hardegen Mansfelderftr 7 II

Semmewitz,
Sonntag den 8 Januar von 3 Uhr

an Tanzmuſik wozu ergebenſt ein
Wenig

Salzmünde
Geſhef zur Stadt Fraunſchweig

Sonntag den 8 Januar Ballmuſik
Es ladet ergebenſt ein

August Haftendorn

SchlettauSonntag den 8 Januar ladet zum
S Tanzvergnügen ergebenſt ein

Wernifeke
Weteterbegbachtuns Leipzig

NachmittagWinde Südweſt wagg Wetter ſchön

Temperatur 2 Gr Rlin der 2 und Z Schicht vorhanden
S Strömung Weſtſüdweſt e Geſtal

tung Weſtnordweſt demnaWetter die nächſten Tage mehr ange
S nehm und weniger veränderlich ſein
S lbierbei weſtliche Winde vorherrſchend

Wärme Wuolken

wird das

Temperatur ſich mehr über dem Gefrier
daß die jetzt vorhan

F S S auueſein
cFamilien Na richt

TodesAnzeige
reunden und
achricht daß
Willi im

Allen Verwandten

ſtilles Beileid Herbſt und FrauMarie geb Wittig
Aue bei Zeitz den 6 Januar 1888

ghieratentheil verantwortlich
König in Halle

Expedition Neue Promenade 1
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e e
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